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Bereich Bild 

Treffen Sie das Einkaufspersonal der Vereinten Nationen! 

 

Vom 14. Juni 2023 bis zum 16. Juni 2023 führt die Deutsch-Italienische Handelskammer (AHK Italien), im Auftrag des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK), eine Informationsreise für Einkaufspersonal der Vereinten Nationen 

mit Fokus auf dezentrale Energieerzeugung im Rahmen der Messe The Smarter E Europe nach München durch. 

 

Es handelt sich dabei um eine projektbezogene Fördermaßnahme im Rahmen des Markterschließungsprogramms (MEP) für KMU des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK). Zielgruppe sind vorwiegend deutsche kleine und mittlere Unternehmen 

(KMU), die Interesse am Beschaffungswesen der Vereinten Nationen haben. Dadurch bekommen deutsche Zulieferunternehmen die 

einzigartige Gelegenheit, Informationen aus erster Hand zu erhalten und mit VN-Einkaufspersonal in Kontakt zu treten, sowie sich über 

neue Entwicklungen im Bereich der dezentralen Energieerzeugung auszutauschen. 

 

Um deutschen Unternehmen konkrete Geschäftsmöglichkeiten mit den VN näher zu bringen und einen Informationsaustausch mit dem 

VN-Einkaufspersonal zu gewährleisten, umfasst das Programm der Informationsreise:  

• ein Einführungsseminar „How to do Business with the UN“ 

• eine Fachkonferenz mit Branchenexpertinnen und -experten 

• im Vorfeld organisierte Einzelgespräche mit dem VN-Einkaufspersonal 

 

Wir freuen uns darauf, Sie in München begrüßen zu dürfen! 

Durchführer 
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Einstieg in das Beschaffungswesen der 
Vereinten Nationen 
 

Als weltweit größter Einkäufer erwerben die VN jährlich Waren 

und Dienstleistungen im Wert von fast 30 Milliarden US-Dollar.   

 

Für deutsche Unternehmen aus zahlreichen Branchen bieten sich 

hierbei gute Geschäftsmöglichkeiten. 2021 trug Deutschland zum 

Gesamtbeschaffungsvolumen der Vereinten Nationen i.H.v. 

365,82 Mio. US-Dollar bei. Damit erreichte Deutschland im 

weltweiten Ranking der VN-Lieferanten Platz 18. 

 

Beschaffungsvolumen im Bereich 
Energieerzeugung und relevante VN-
Organisationen 
 

Im Bereich der Energieerzeugung wurden 2021 Waren und 

Dienstleistungen im Wert von fast 120 Millionen US-Dollar von 

den VN-Organisationen eingekauft. Der Wert der von 2013 bis 

2021 eingekauften Waren und Dienstleistungen in der Kategorie 

der Energieerzeugungslösungen beläuft sich auf etwa 840 

Millionen US-Dollar und die VN-Organisationen, die diese Art 

von Waren und Dienstleistungen am meisten einkaufen, sind 

UNDP, UNPD, UNHCR, IAEA, UNOPS und WFP. 

 

Das United Nations Development Programme (UNDP) ist das 

globale Entwicklungsnetzwerk der Vereinten Nationen. 

Die United Nations Procurement Division (UNPD) unterstützt 

das VN-Sekretariat und die Friedensmissionen mit einem 

effizienten und qualitativen Beschaffungswesen. 

Der United Nations High Commissioner for Refugees 

(UNHCR) ist mit dem Schutz von Flüchtlingen und Staatenlosen 

beauftragt und auch im Bereich der humanitären Hilfe tätig. 

Die International Atomic Energy Agency (IAEA) ist das 

weltweite Zentrum für die Zusammenarbeit im Nuklearbereich 

und setzt sich für die sichere und friedliche Nutzung von 

Nukleartechnologien ein. 

Das United Nations Office for Project Services (UNOPS) ist 

ein operativer Arm der Vereinten Nationen, der sich der 

Umsetzung von Projekten für das System der Vereinten 

Nationen, internationale Finanzinstitutionen, Regierungen und 

andere Partner auf der ganzen Welt widmet. 

Das World Food Programme (WFP) ist eine gemeinsam von 

der Generalversammlung der Vereinten Nationen und der 

Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten 

Nationen (FAO) getragene humanitäre Einrichtung und die 

wichtigste Institution der Vereinten Nationen im Kampf gegen 

den globalen Hunger. 

Vorläufiges Programm, 14.-16. Juni 2023 

 
Mittwoch, den 14. Juni 2023 

Seminar „How to do Business with the UN“ 

• Germany Trade & Invest zum Informationsangebot zu internationalen Ausschreibungen  

• Germany Trade & Invest, Geschäftsstelle Markterschließung, zum Markterschließungsprogramm für KMU 

• Deutsch-Italienische Handelskammer (AHK Italien) zum VN-Beschaffungswesen und zur Ausschreibungsplattform der VN (UNGM)  

Terminierte Einzelgespräche mit VN-Einkaufspersonal 

Donnerstag, den 15. Juni 2023 

Fachkonferenz mit Branchenexperten  

Terminierte Einzelgespräche mit VN-Einkaufspersonal 

Freitag, den 16. Juni 2023 

Terminierte Einzelgespräche mit VN-Einkaufspersonal 

 

 
 

 

 

 
 

Platzhalter Bild 
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The Smarter E Europe 

 
„Eine neue Energiewelt schaffen“ – das ist das Ziel von The 
Smarter E Europe, Europas größter Plattform für die 
Energiewirtschaft. Im Mittelpunkt stehen erneuerbare Energien, 
Dezentralisierung und Digitalisierung der Energiewirtschaft 
sowie branchenübergreifende Lösungen aus den Bereichen 
Strom, Wärme und Verkehr. 
 
Die Smarter E Europe führt die vier Messen Intersolar Europe, ees 
Europe, Power2Drive Europe und EM-Power Europe vom 14.06. 
bis 16.06.2023 in München zusammen. 
 

Zielgruppe 
 

Die Veranstaltung richtet sich an deutsche kleine und mittlere 

Unternehmen (KMU), die Interesse am Beschaffungswesen der 

Vereinten Nationen insbesondere im Bereich der 

Energieerzeugung haben. 

 

Die Teilnahme an der Initiative bietet die besondere Gelegenheit, 

sich in Einzelgesprächen mit dem VN-Einkaufspersonal 

auszutauschen und Geschäftschancen auszuloten. Nur vorab von 

dem VN-Einkaufspersonal ausgewählte Unternehmen haben die 

Möglichkeit, an den Einzelgesprächen teilzunehmen – die 

Auswahl wird von den teilnehmenden VN-Organisationen 

getroffen. 

 

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an, um für Einzelgespräche 

berücksichtig zu werden. 
 
 
 

 

Durchführer 

 
Die Deutsch-Italienische Handelskammer (AHK Italien) fördert 
seit 1921 die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen 
Deutschland und Italien.  
 
Seit 2009 informiert die AHK Italien im Auftrag des 
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) 
deutsche Unternehmen über die vielfältigen 
Geschäftsmöglichkeiten mit den Vereinten Nationen und 
unterstützt die VN-Organisationen bei der Suche nach neuen 
Lieferanten.  
 
Eine Übersicht zu weiteren Projekten des 
Markterschließungsprogramms für KMU kann unter 
www.gtai.de/mep abgerufen werden. 
 

Ansprechpartner 

 
Annachiara Sivero 
Market & Business Development 
sivero@ahk.it  
+39 328 5407420 
 
Silvia Braghini 
Market & Business Development 
braghini@ahk.it 
+39 370 320 2660 

Anmeldung 

 
Unternehmen, die an einer Teilnahme interessiert sind, finden unter diesem LINK weitere Details und das Anmeldeformular.  

 

Anmeldeschluss ist der 12. Mai 2023. 
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